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Inflation – 
was bedeutet Kaufkraft? 
Nicht jede Preisveränderung ist Inflation – 
und nicht jede Inflation bedeutet dasselbe. 

Inflation begegnet uns meist in Form steigender Preise. 
Doch entscheidend ist weniger der Preis einzelner 
Produkte als die Frage, was wir uns für unser Geld 
künftig noch leisten können. Ein Euro bleibt zwar ein Euro. 
Seine Kaufkraft kann sich jedoch verändern. 
 Preisstabilität bedeutet deshalb nicht, 
     dass Geld seine Kaufkraft vollständig behält. 

 
1. Kann Geld stabil sein und trotzdem Kaufkraft verlieren? 

Ein 100-Euro-Schein bleibt auch in zehn Jahren ein 100-Euro-Schein. 
Steigen jedoch die Preise, lässt sich für denselben Betrag weniger kaufen. Was jährlich kaum 
auffällt, kann über längere Zeit erheblich werden. 
 Der Geldbetrag kann gleichbleiben – seine Kaufkraft muss es nicht. 

 
2. Warum soll Geld überhaupt an Kaufkraft verlieren? 

Geld entfaltet seinen wirtschaftlichen Nutzen vor allem dann, wenn es verwendet wird: 
Menschen kaufen, Unternehmen investieren, Löhne werden bezahlt. Wird Geld dauerhaft 
zurückgehalten, sinkt seine Umlaufgeschwindigkeit. 
Eine moderate Inflation setzt einen Anreiz, Geld zu verwenden oder in andere Vermögenswerte 
zu überführen. Sinkende Preise sind deshalb nicht grundsätzlich schlecht. Technischer Fortschritt 
und steigende Produktivität können Güter günstiger machen und Wohlstand erhöhen. 
Entscheidend ist also nicht, ob Preise steigen oder fallen – sondern warum. 
 Wohlstand entsteht nicht durch steigende Preise, sondern durch wirtschaftliche Leistung 
      und Wertschöpfung. 

 
3. Warum Liquidität unverzichtbar ist 

Eine moderne Währung besitzt keinen festen Sachwert. Ihr Wert beruht auf Vertrauen: in das 
Geldsystem, die Geldpolitik und darauf, dass die Geldmenge nicht in einem Umfang wächst, der 
dieses Vertrauen gefährdet. Denn Geld funktioniert nur, solange Menschen davon ausgehen, 
dass auch andere es morgen noch akzeptieren. 
 Geld besitzt seinen Wert nicht allein durch die Zahl, die darauf steht – 
      sondern durch das Vertrauen der Menschen, die es verwenden. 
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Kaufkraft verändert die Perspektive. 
Inflation lässt Zahlen wachsen. Doch erst der Blick auf die Kaufkraft zeigt, was wirtschaftlich tatsächlich 
gewonnen wurde. 

4. Inflation kann Wohlstand sichtbar machen – und Kaufkraft verbergen 

Ein höheres Einkommen oder ein größerer Kontostand bedeutet nicht automatisch mehr 
Wohlstand. Nominal besitzen wir vielleicht mehr. 
Entscheidend ist jedoch, was wir uns dafür leisten können. 
 Inflation verändert nicht nur Preise – 
      sie verändert auch den Maßstab, mit dem wir unseren Wohlstand messen. 

 
5. Geld und Vermögen erfüllen unterschiedliche Aufgaben 

Geld ermöglicht Zahlungen und schafft Handlungsfähigkeit. 
Unternehmen, Immobilien oder Infrastruktur besitzen dagegen wirtschaftliche Substanz oder 
können an Wertschöpfung beteiligt sein. Ihre Preise können schwanken, ihre Aufgabe ist jedoch 
eine andere. 
 Geld erleichtert den Austausch von Werten. 
     Produktives Vermögen kann an der Entstehung neuer Werte beteiligt sein. 

 
6. Eine Frage zum Nachdenken 

Welche Aufgabe soll Geld innerhalb Ihres Vermögens erfüllen? 
Soll es jederzeit verfügbar sein und Flexibilität schaffen – oder über Jahrzehnte Kaufkraft 
erhalten? 
 Entscheidend ist nicht nur, wie viel Geld wir besitzen – 
      sondern wofür wir es besitzen. 

 
7. Unser Verständnis 

Wir unterscheiden zwischen Geld und langfristigem Vermögen. 
Geld schafft Liquidität und Handlungsfähigkeit. Langfristiges Vermögen soll wirtschaftliche 
Entwicklung nutzen und Kaufkraft möglichst erhalten oder steigern. Deshalb beginnt eine gute 
Vermögensstruktur für uns nicht mit einem Produkt, sondern mit der Frage: 
 Welche Aufgabe soll dieser Teil des Vermögens erfüllen? 

 
8. Fazit 
Ein unveränderter Geldbetrag bedeutet nicht automatisch unveränderten Wohlstand. 
Die entscheidende Frage lautet: 
Was kann ich mir davon langfristig leisten? 
 Nicht die Zahl auf dem Konto entscheidet über langfristigen Wohlstand – 
sondern die Kaufkraft und die wirtschaftlichen Werte, die ihr gegenüberstehen. 


